
Kontakt und Lage

Zentralklinik Bad Berka GmbH 
Klinik für Pneumologie, Zentrum für Schlafmedizin 
und Zentrum für Beatmungsmedizin

Adj. Prof. of Medicine Dr. med. Reiner Bonnet, M. D. 
Chefarzt 
Sekretariat Frau Knop

Robert-Koch-Allee 9 
99437 Bad Berka

telefon:		036458 –51501
fax:		 036458 –53507
email: 	 	pne@zentralklinik-bad-berka.de

information und einladung 
für ärzte in niederlassung

fortbildungsreihe

Patientenversorgung  
in Praxis und Klinik
Tagesmüdigkeit – Tagesschläfrigkeit 
Unspezifisches Symptom – große Folgen

Mittwoch, den 27.Januar 2010 
17:00 – ca. 20:30 Uhr 
Park Inn Weimar-Legefeld
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Anm
eldung zur Teilnahm

e an der Fortbildungsreihe  
»Patientenversorgung in Praxis und Klinik 
Tagesm

üdigkeit – Tagesschläfrigkeit, U
nspezifisches Sym

ptom
 – 

große Folgen« am
 27.Januar 2010

Ich nehm
e m

it         Personen teil.

Stem
pel /

 U
nterschrift

faxanm
eldung: 

03 64 58 – 5 35 07

Zeit und Ort

Mittwoch, den 27.Januar 2010 
17:00 – ca. 20:30 Uhr

Hotel Park Inn Weimar 
Kastanienallee 1 
99438 Weimar/Legefeld 
telefon: 03643 –8030



Programm

Vorsitz: Prof. Bonnet, Dr. Granrath

17:00 – 17:10 Uhr
Die Symptome Tagesmüdigkeit – Tagesschläfrigkeit 
Prof. Bonnet, Bad Berka

17:10 – 17:40 Uhr
Ursachenspektrum, therapeutische Grundstrategien 
Dr. Ch. Franke, Sonneberg

17:40 – 18:00 Uhr
Folgen – Sekundenschlaf, Unfall, Fahrtauglichkeit 
Dr. Trümper, Erfurt

18:00 – 18:10 Uhr
Ambulante Screeninguntersuchung – Nutzen und 
Grenzen 
Dr. Trümper, Erfurt

18:10 – 18:20 Uhr
Stellenwert der Polysomnographie 
Dr. Sayeg, Bad Berka

18:20 – 18:50 Uhr
Testung von Tagesschläfrigkeit und -müdigkeit 
Dr. Mäder, Bad Berka

18:50 – ca. 19:00 Uhr
Diskussion 
Dr. Granrath, Weimar

Prof. Bonnet, Bad Berka

anschließend gemeinsamer Imbiss

Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,

wer war nicht schon einmal tagsüber müde? Was ist 
harmlos, was nicht? 

Wie gehen Sie in Ihrer Praxis mit den Symptomen 
»Müdigkeit – Schläfrigkeit« um?

Vom Symptom zur Diagnose: Das ist unser Motto der 
Veranstaltung. Gleichzeitig möchten wir gemeinsame 
Strategien für Ihre »müden« Patienten entwickeln und 
die aktuellen Gesetze hinsichtlich der Fahrtauglichkeit 
darstellen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie dabei sein 
können.

Mit freundlichen Grüßen

Adj. Prof. of Medicine Dr. med. Reiner Bonnet, M. D. 
Chefarzt						    
Klinik für Pneumologie

Dr. med. Irmhild Mäder 
Leitende Ärztin 
Klinik für Pneumologie
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Für die Teilnahmebestätigung per beiliegender 
Anmeldung per Fax, Post oder EMail wären wir 
Ihnen aus organisatorischen Gründen dankbar.

Punkte für die Weiterbildung wurden bei der  
Landesärztekammer Thüringen beantragt.


